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In Tauka wurde bereits fleißig Kürbis geputzt – 
traditionell, noch ohne maschinelle
Unterstützung.

Man könnte den Herbst auch als zweiten
Frühling bezeichnen: Wälder und Gärten
"erblühen" in wunderbaren Farben.

Der Herbst zieht ins Land



Es nähert sich allmählich wie-
der der Herbst, die Tage wer-
den wieder kürzer und auch 
die Schulen und Kindergärten 
haben wieder geöffnet. 

Aus diesem Grund sind nun 
auch wieder vermehrt Kinder 

auf unseren Straßen unter-
wegs. Nicht alle werden mit 
dem Schul- bzw. Kindergarten-
bus direkt vor das Elternhaus 
bzw. in die Schule oder in den 
Kindergarten gebracht. Ich er-
suche daher alle Autofahrer 
um vermehrte Aufmerksamkeit 
und vor allem darum, entspre-
chend langsam im Ortsgebiet 
zu fahren. Vor allem im Bereich 
der Schule und des Kindergar-
tens, sowie im Bereich von Ze-
brastreifen ist höchste Vorsicht 
geboten.

Wie alljährlich verursacht der 
Schul- und Kindergartenbeginn 
bei den betroffenen Familien 
ein gewisses Maß an Stress, 
denn es gilt die damit verbun-
denen Erfordernisse und Er-
neuerungen zu lösen.

Auch die Erstellung eines Fahr-
planes für den Kindergartenbus 
gestaltet sich oftmals schwierig. Ihr Bürgermeister 

Helmut Sampt
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Geschätzte Mitbürgerinnen und
Mitbürger, liebe Jugend!

In der Regel wird der Fahrplan 
vom Busunternehmer Knaus 
nach Vorliegen der Adressen 
der Kindergartenkinder erstellt.
Natürlich wurde versucht, die 
Anregungen und Wünsche der 
Eltern zu berücksichtigen. Aber 
auch heuer war es notwendig, 
gewisse Kompromisse einzuge-
hen. Ich hoffe jedoch, dass die 
Einteilung im Großen und Gan-
zen für alle zufriedenstellend 
ist. 

Abschließend wünsche ich allen 
Schülern und Kindergartenkin-
dern einen erfolgreichen Start 
ins neue Schul- und Kindergar-
tenjahr und mögen eure Erwar-
tungen erfüllt werden.

Gemeindefinanzstatistik
Laut Gemeindefinanzstatistik 2011 des Landes Burgenlandes  liegt die Marktgemeinde Mini-
hof-Liebau im Ranking der 171 Gemeinden des Burgenlandes an 70. Stelle und hat mit 31.12.     
2011 einen Schuldenstand von € 1.431.154 aufzuweisen.

Nach St. Martin an der Raab und Rudersdorf liegt man damit an 3. Stelle mit dem niedrigsten 
Schuldenstand im Bezirk Jennersdorf. Des Weiteren beliefen sich im Jahr 2011 die Kosten für 
die Leasing-Objekte in unserer Gemeinde auf € 47.334. Auch in diesem Ranking befindet 
man sich mit dem 4. niedrigsten Wert auf den vorderen Rängen innerhalb des Bezirkes Jen-
nersdorf. Mit dem Jahre 2014 wird sich diese Situation weiter verbessern, da das Darlehen 
für die Renovierung der Volksschule Minihof-Liebau ausläuft, das sich derzeit mit jährlich ca. 
€ 105.000 zu Buche schlägt.

Die Gemeinde Minihof-Liebau ist bemüht, den Schuldenstand auch in Zukunft so niedrig wie 
möglich zu halten bzw. zu reduzieren, wobei sich das auch nach wie vor nicht auf wichtige 
und notwendige Vorhaben bzw. Projekte und somit auf die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde auswirken darf. Das soll, wie auch schon in den Jahren zuvor, durch eine verantwor-
tungsvolle Finanzpolitik, ohne Eingehen von großen finanziellen Risiken ermöglicht werden.
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Restaurierung der Kirche Windisch-Minihof abgeschlossen

Schulstartgeld

Nachdem nun alle Restaurie-
rungsarbeiten sowohl außen, 
bei der federführend der ver-
storbene Kirchenrat Richard 
Floigl tätig war, als auch in-
nen, deren Initiator DI Alois 
Lafer war, abgeschlossen sind, 
wurde am 12. August die Fili-
alkirche Windisch-Minihof ein-
geweiht.
Bischof Zsifkovics hielt die Pre-
digt und nahm alle Einwei-
hungen vor. Bürgermeister 
Helmut Sampt betonte, dass 
es ohne die vielen freiwilligen 
HelferInnen unmöglich ge-
wesen wäre, dieses Bauwerk 
in diesem Glanz erstrahlen zu 
lassen. Die Markgemeinde Mi-
nihof-Liebau hat die Restau-
rierung finanziell unterstützt.
Ein großer Beitrag wurde auch 
von Landeshauptmann Hans 
Niessl geleistet,  der diese Re-
novierung großzügig förderte.
Bürgermeister Helmut Sampt 

bedankt sich für den großar-
tigen Einsatz und den Fleiß bei 
Initiator DI Alois Lafer, sowie 

allen ehrenamtlichen Helfe-
rInnen und UnterstützerInnen.

Für unsere Kinder beginnt mit 
dem Eintritt in die Schule ein neu-
er Lebensabschnitt. Dabei werden 
gerade im ersten Pflichtschuljahr 
die Familien mit zusätzlichen Ko-
sten konfrontiert. 

Das Land Burgenland gewährt da-
her eine Förderung von € 100. Die 
Antragsformulare werden in der 
Volksschule ausgeteilt. Die Anträ-
ge sind dann schließlich bis zum 
28. Februar des laufenden Schul-
jahres zu stellen. Dieses Schul-
startgeld bietet allen Familien mit 
Schulanfängern eine einmalige fi-
nanzielle Unterstützung.

Zusätzlich zu dieser Landesförde-
rung gibt es auch eine Aktion von 

der Marktgemeinde Minihof-Lie-
bau. Dabei haben die Tafelklassler 
bereits Gemeindegutscheine im 
Wert von € 50 erhalten, welche in 
den Betrieben unserer Gemeinde 
eingelöst werden können.

Wollen Sie wissen
was es in der

Gemeinde neues gibt?
Klicken Sie einmal auf

unsere Homepage!

www.minihof-liebau.at

neu überarbeitet
INFORMATIV

AKTUELL
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PFLEGE der
BACHBEGLEIT-

und
UFERVEGETATION

Loipenverein

Der Loipenverein Windisch-Minihof veranstaltete am 29. Juli bei der 
Hannihütte das diesjährige Grillfest. Bei guter Stimmung, tollem Wet-
ter und vielen Besuchern war die Veranstaltung ein voller Erfolg.

Vom 04. bis 05. August fand das traditionelle Waldfest des Musikver-
eins Minihof-Liebau statt. Das Veranstaltungswochenende wurde am 
Samstag mit Unterhaltungsmusik gestartet.

Für den Abschluss des Wochenendes sorgte der sonntägige Frühschop-
pen. Auch heuer konnte sich der Musikverein Minihof-Liebau über 
zahlreichen Besuch bei herrlichem Sommerwetter freuen.

Der Burgenländischen Lan-
desumweltanwaltsschaft ist es 
ein besonderes Anliegen, dass 
Pflegemaßnahmen zB vor allem 
entlang von Bächen entspre-
chend den Vorgaben der Allge-
meinen Naturschutzverordnung 
durchgeführt werden.

In den letzten Jahren haben sich 
die Fälle gehäuft, und es ist wie-
derholt zu Beschwerden bei der 
Landesumweltanwaltschaft ge-
kommen, dass es zu rigorosen 
Schlägerungen der Bachbegleit- 
und Ufervegetation gekommen 
ist. Dabei konnte in einer Viel-
zahl der Fälle nicht mehr von 
einer notwendigen Instandhal-
tung gesprochen werden, die 
Zeiten möglicher Pflegemaß-
nahmen (1. Oktober bis 1. März) 
wurden oftmals nicht eingehal-
ten.

Es liegt zudem die Vermutung 
nahe, dass die Häufung mas-
siver Eingriffe offenbar mit der 
stark steigenden Nachfrage 
nach Hackgut für Biomassefeu-
erungsanlagen im Zusammen-
hang steht.

Bei Pflegemaßnahmen an Bä-
chen ist die Bezirkshauptmann-
schaft zwingend mindestens 3 
Wochen vor der Durchführung 
schriftlich zu verständigen!

Richtlinien und Vordrucke zur 
Verständigung der Bezirks-
hauptmannschaft etc. liegen im 
Gemeindeamt auf!

Traditionelles Waldfest
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Vorzeigeprojekt feiert 10 jähriges Bestehen

Gemeinde Minihof-Liebau setzt auf Photovoltaik

Vor 10 Jahren war eine ganz be-
sondere Idee von Gerti und Rudi 
Pilz. Aus der Idee wurde ein Pro-
jekt. Viele fleißige Hände, viel 
freiwillige Arbeitsleistung und ei-
niges an Unterstützung machten 
daraus ein Vorzeigeprojekt – den 
Naturwinkel Saufuß, in dem man 
Nutz- und Wildtiere beobachten 
kann.

Die Nutztierhaltung sollte zur all-
gemeinen Veranschaulichung die-
nen und beispielgebend für gute 
Tierhaltung sein. Kranke oder 
verletzte Wildtiere werden auf-
genommen, gesund gepflegt und 
dann wieder ausgewildert.

Das Projekt wurde von der Ge-
meinde finanziert und vom Land 
Burgenland unterstützt. Die lau-
fenden Kosten werden großteils 
mit der unverzichtbaren finanzi-

ellen Unterstützung von den Tier-
paten abgedeckt.

Das Ehepaar Pilz arbeitet un-
entgeltlich und investiert seine 
Freizeit in den Naturpark. Viele 
Schulklassen aus dem ganzen Bur-

genland haben seit 2002 den Na-
turpark mit großer Begeisterung 
besucht.
Abschließend möchte sich die 
Marktgemeinde Minihof-Liebau 
bei der Familie Pilz für ihre groß-
artige Leistung bedanken.

Am Dach des Gemeindeamtes 
Minihof-Liebau wurde eine 4,3 
kWp Photovoltaikanlage instal-
liert.
Mit dieser Anlage wird zukünftig 
das Gemeindeamt mit eigenpro-
duziertem Strom versorgt.
 
Bei Produktion von Stromüber-
schuss, wird dieser Strom in das 
BEWAG-Netz eingespeist.

Die Investitionskosten für dieses 
Projekt betragen ca. € 13.000, 
wobei es von der Dorferneue-
rung eine Förderung in der Höhe 
von ca. € 3.000, sowie von Lan-
deshauptmann Hans Niessl eine 
Förderung von € 7.000 gibt

Anhand dieser finanziellen Un-
terstützungen sind die Anschaf-
fungskosten für die Gemeinde 
Minihof-Liebau sehr niedrig, wo-

durch sich die Photovoltaikanla-
ge auch rasch amortisieren wird. 
Dieses Vorhaben zeigt, dass die 
Marktgemeinde Minihof-Liebau 

auch im Bereich Energie sich 
nicht verschließt, neue Wege zu 
gehen.
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Lagerfeuer & Woazbrotn
EINLADUNG 

zum

EEO-INFOABEND
am FREITAG, den 19. 

Oktober 2012 um 
19.00 Uhr

beim Feuerwehrhaus 
in Minihof-Liebau

EEO Energie- Effizienz- Offen-
sive ist eine burgenlandweite 
Beratungsoffensive zur Feststel-
lung des Einsparungspotentials 
junger und alter Heizungsanla-
gen bei allen Heizsystemen.

Ziel des Projektes ist, die Hei-
zungsbetreiber zu ökologisch 
und auch wirtschaftlich sinn-
vollen Maßnahmen zur Verbes-
serung ihrer Heizungsanlage zu 
motivieren.

Deshalb wurde mit Unterstüt-
zung der Gemeinde das Projekt 
auch in Minihof-Liebau gestar-
tet. Die Datenerhebung und 
Berechnung des Einsparungs-
potentials mit einer Kostenab-
schätzung ist kostenfrei. Die Pla-
nung und Umsetzung durch den 
Hausinstallateur ist für eine Hei-
zungsoptimierung auf Wunsch 
separat zu beauftragen.

Weitere Informationen über EEO 
finden Sie auch auf der Home-
page www.eeo.co.at.

Bei dringendem Bedarf können 
sie sich natürlich auch jetzt schon 
an die EEO (Herr Walter Zischka 
Tel.: 0650 472 41 87) wenden 
oder sich auf dem Gemeindeamt 
für eine Heizungsbesichtigung 
anmelden.

Die Teilnahme
am EEO-Infoabend

ist frei.

Beim Ökoteich veranstaltete der Verschönerungsverein Minihof-Lie-
bau am 18. August das jährliche Woazbrotn.

VIMA - Volkshilfe im Alter

Seit Montag 10. September findet wieder wöchentlich das Gedächt-
nistraining „VIMA – Volkshilfe im Alter“ statt.

Beginn ist jeden Montag um 09:30 Uhr im Gemeindeamt (bis 11:00 
Uhr). Interessierte können zu jeder Zeit in das Training einsteigen.
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Sommerkonzert in Minihof-Liebau

Termine: Oktober 2012 bis Jänner 2013

Club

Miteinander 

CMSozial
INITIATIVE

Minihof-Liebau

Am  lauen Sommerabend des 16. August,  fand im Hof der Volksschule 
Minhof-Leibau das nun schon zur Tradition gewordene Sommerkonzert 
der Marktgemeinde Minihof-Liebau  diesmal unter Mithilfe des Musik-
vereins, statt. Das heuer eingeadene  Girardiensemble Graz verzauberte 
das Publikum mit Walzer - und Operettemelodien und viel Humor, sodaß 
es noch ein langer Abend wurde. Alle sind sich einig - auch nächstes Jahr 
soll wieder ein Sommerkonzert stattfinden !

Mittwoch,
17. Oktober 2012:	
Diavortrag von
Wolfgang Preininger

Mittwoch,
21. November 2012:	
Singen mit
Roswitha Weingartner

Dienstag,
18. Dezember 2012:	
Weihnachtsfeier im
Gasth. Hirtenfelder

Mittwoch,
16. Jänner 2013:	
Faschingsfest
(Maskierung erwünscht)

Anmeldung für den
Abholdienst:

Inge Pendl
Tel.: 2384

Hilde Ruck
Tel.: 2735

Ing. Franz Werner
Tel.: 2464

Zumba-Fitness
mit DI Stanko Polajner

Ort:	 Minihof-Liebau
	 Volksschule
Beginn:	 Mittwoch 10. 10. 2012
Zeit:	 18.30 - 19.30 (12x)
	 19.40 - 20.40 (12x)
Beitrag:	 € 69,--

Zumba ist ein lateinamerika-
nisch inspiriertes Workout, das 
mit lateinamerikanischer und 
internationaler Musik arbeitet - 
ein dynamisches, begeisterndes 
und effektives Fitness-System! Es 
werden schnelle und langsame 
Rhytmen auf der Basis von Aero-
bic kombiniert, um eine Balan-
ce zwischen Muskelaufbau und 
Muskeldefinition und Konditi-
onsverbesserung zu erreichen.
Bitte nur Turnschuhe mit heller 
Sohle tragen und Getränk mit-
bringen!
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27. September 2012:	
HOMÖOPATHIE - Vortrag
im Feuerwehrhaus Minihof-
Liebau (Beginn: 19.30 Uhr)
Eintritt: Freie Spende

30. September 2012:	
Kastanienbraten SPÖ
Minihof-Liebau beim
Gasthaus Steinmetz

07. Oktober 2012:
Kastanienbraten
GH Happer in Tauka

09. Oktober 2012:
Gymnastik für Frauen
Turnsaal/Volksschule Minihof-
Liebau (Beginn: 19.00 Uhr)
Kostenbeitrag pro Einheit:
€ 4,--

Veranstaltungen
& Aktivitäten

in der Gemeinde

Die Marktgemeinde gratuliert

Frau Frieda Loibl aus Tauka
feierte am 01. August ihren
80. Geburtstag.

Melanie ROPPOSCH und Markus STIEGLER
aus Windisch-Minihof
gaben sich am 28. Juli das Ja-Wort.

Jin Sook GONÇALVES und Imanuel Martin Sung Won 
SPIEGL aus Windisch-Minihof gaben sich
am 13. August das Ja-Wort.

Karin LEX und Hannes WOLF
aus Minihof-Liebau gaben sich am 07. Juli das Ja-Wort.

Frau Adelheid Knaus aus Minihof-
Liebau feierte am 25. Juli ihren
80. Geburtstag.

Frau Frieda Meitz aus Tauka
feierte am 19. August ihren
85. Geburtstag.

Frau Rosa Knaus aus Windisch-
Minihof feierte am 07. September 
ihren 91. Geburtstag.


